
Vorwort zur 2. Auflage

Mit großer Freude und als Bestätigung des Konzeptes ha-
ben wir, die Herausgeber, die große Nachfrage und Akzep-
tanz der „Speziellen Pathologie für die Tiermedizin“ zur
Kenntnis genommen. Bei den Vorbereitungen zur 2. Auf-
lage waren wir dann doch überrascht, wie viele Aspekte
sich durch aktuelle Forschungen bezüglich Krankheitsver-
ständnis und Diagnostik seit Erscheinen der 1. Auflage ge-
ändert haben. Auch wurden seitdem eine Reihe neuer
Tierkrankheiten entdeckt. Ferner haben sich durch Globa-
lisierung, Tiertransporte und Verschiebungen von Vekto-
ren bislang als „exotisch“ geltende Infektionskrankheiten
aus anderen Regionen der Erde zu uns ausgebreitet. Daher
war eine gründliche Überarbeitung aller Kapitel unum-
gänglich.

Weiterhin wurde in der 2. Auflage dem veränderten Le-
se- und Lernverhalten der digitalen Generation Rechnung
getragen. Im neuenWerk findet sich eine verstärkte Unter-
teilung mit pointierten und abwechslungsreicheren Dar-
stellungen der Krankheitsbilder. Dies wurde durch die Ein-
führung von Boxen mit verschiedenen Bezügen wie Defini-
tionen, Praxis, klinischer Bezug oder Steckbrief wie auch
textliche Gelbmarkierungen erreicht. Bei der optischen
Umsetzung dieser neuen didaktischen Elemente kommen
neben der jahrelangen Erfahrung der Herausgeber als Leh-
rende, Prüfer und Forscher auch innovative Hinweise aus
dem Bereich der Verlagsdidaktik zum Tragen. In besonde-
rer Weise wird gezielt auf Aspekte eingegangen, die sich
immer wieder als Verständnisproblem für Einsteiger er-
wiesen haben. Auch wurden Kernpunkte optisch hervor-
gehoben, die dem Erfahrenen eine schnelle Auffrischung
von verschollenem Wissen ermöglichen.

Dabei wurde trotz zahlreicher Aktualisierungen, Verbes-
serungen und Erweiterungen das Grundkonzept dieses Lehr-
buches beibehalten und es umfasst weiterhin eine übersicht-
lich gegliederte Darstellung der speziellen Krankheiten der
Haussäugetiere für Studierende. Das Buch ist gleichsam als
Nachschlagewerk für praktisch tätige Kolleginnen und Kolle-
gen wie auch Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler an-
grenzender Gebiete konzipiert. Zum grundlegenden Ver-
ständnis der anatomischen und physiologischen Grundlagen
muss erneut auf die entsprechenden Standardwerke verwie-
sen werden. Gleiches gilt für allgemeine Aspekte der Krank-
heitsentstehung einschließlich der Benennung krankhafter
Veränderungen, die sich in den Lehrbüchern der „Allgemei-
nen Pathologie für die Tiermedizin" und „Histopathologie
für die Tiermedizin“ vom selben Verlag finden. Auch muss in
Anbetracht der überwältigenden Zahl von Krankheiten bei
Reptilien, Fischen, Vögeln und anderen Nicht-Säugern auf
die jeweils spezifischere Fachliteratur verwiesen werden.

Unser Dank gilt allen Koautoren und zahlreichen Mit-
arbeitern der beteiligten Institute für ihre sehr engagierten
Beiträge und nicht zuletzt den vielen wertvollen und kon-
struktiven Diskussionen. Dem Thieme Verlag, vertreten
durch Frau Dr. Maren Warhonowicz, Frau Carolin Frotscher
und Frau Anna Johne, sowie der Redakteurin, Frau Dr. Ste-
fanie Gronau, gilt unsere besondere Anerkennung für die
äußerst angenehme, engagierte und höchst professionelle
Betreuung bei der Konzeption und Fertigstellung dieses
Buches.

Hannover und Berlin, Frühjahr 2019
Wolfgang Baumgärtner und Achim D. Gruber
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Vorwort zur 1. Auflage

Der rasante Wissenszuwachs in der Medizin und Tierme-
dizin betrifft besonders auch die spezielle Krankheitslehre
der Tiere. In erster Linie zählen hierzu wesentlich erwei-
terte Erkenntnisse über die Krankheitsentstehung (Patho-
genese) und Diagnostik, besonders auch auf molekularer
Ebene. Eine zentrale Bedeutung in der Tiermedizin neh-
men darüber hinaus neu auftretende, teils seuchenhaft
verlaufende Infektionskrankheiten ein, die bisher in Zen-
traleuropa keine Rolle spielten. Das Spektrum Letzterer
(„emerging diseases“) hat in den letzten Jahren stark zuge-
nommen. Dazu gehören nicht nur reine Tierseuchen, son-
dern auch Infektionen, die vom Tier auf den Menschen
(Zoonosen) übertragen werden. Diese Entwicklungen hän-
gen u. a. mit der zunehmenden Globalisierung, der damit
verbundenen verstärkten Reiseaktivität auch von Tieren,
dem Import von exotischen Tierarten, dem Ländergrenzen
überschreitenden Warenaustausch und der globalen Er-
wärmung zusammen. So kann Letztere Lebensbedingun-
gen für bestimmte Infektionsüberträger begünstigen. Als
Folge kann es innerhalb von Stunden zur Verschleppung
von Infektionserregern von einem Kontinent zum anderen
kommen und damit zum erstmaligen Ausbruch von Einzel-
tiererkrankungen oder zu schweren Seuchen. Ohne profes-
sionelle tiermedizinische Kompetenz in der frühen Erken-
nung und Bekämpfung drohen dramatische gesundheitli-
che Folgen und wirtschaftliche Verluste. In diesem Zusam-
menhang sind die bei uns neuen Infektionskrankheiten
wie Blauzungenkrankheit und die Schmallenbergvirus-In-
fektion beispielhaft zu nennen. DasWest-Nil-Virus sowie
Grippeviren der Tiere bedrohen darüber hinaus als Zoo-
noseerreger zusätzlich zu ihrer Bedeutung bei Haus-,
Wild- und Nutztieren auch die Gesundheit und das Leben
von Menschen. Ferner ist ein Wiederauftreten von fast ver-
gessenen Krankheiten („re-emerging diseases“) wie z. B.
Rotz und Tuberkulose zu beobachten.

Um diesen Entwicklungen adäquat zu begegnen, wurde
ein relevantes Spektrum an etablierten und neuen Krank-
heiten in dieses Lehrbuch aufgenommen, auch mit Berück-
sichtigung ihres zoonotischen Potenzials.

Das Grundkonzept dieses Lehrbuches umfasst eine
übersichtlich gegliederte Darstellung der speziellen Tier-
krankheiten für Studierende, die auch als Nachschlage-
werk für praktisch tätige Kollegen sowie Wissenschaftler
angrenzender Gebiete gedacht ist. Bei aller nötigen Kürze
sollte gleichzeitig die gebotene Vollständigkeit und Aktua-
lität für alte, neue und auch seltene Erkrankungen gewähr-
leistet bleiben. Zum grundlegenden Verständnis der ana-
tomischen und physiologischen Grundlagen wird auf die
entsprechenden Standardwerke verwiesen. Gleiches gilt
für allgemeine Aspekte der Krankheitsentstehung ein-
schließlich der Benennung krankhafter Veränderungen.
Diese finden sich in den Lehrbüchern der „Allgemeinen Pa-
thologie" und „Histopathologie für die Tiermedizin“. Auch
muss in Anbetracht der überwältigenden Vielzahl von
Krankheiten bei Tieren wie Reptilien, Fischen, anderen
Nicht-Säugern und Wildtieren sowie exotischen Spezies

auf die jeweils spezifische Fachliteratur verwiesen werden.
Im Anhang findet sich zudem eine Auflistung von Stan-
dardwerken unterschiedlicher Spezialgebiete der Tier-
krankheiten, auf die in diesem übergreifenden Standard-
lehrbuch nur ansatzweise eingegangen werden kann.

Bei der Konzipierung des Buches finden die jahrelangen
Erfahrungen der Herausgeber als Hochschullehrer und diag-
nostisch tätige sowie wissenschaftlich engagierte Patholo-
gen ihren Niederschlag. Wie in früheren Lehrbüchern der
speziellen Pathologie wird in bewährter Weise eine primäre
Systematik nach Organveränderungen gewählt. Allerdings
erschwert diese Darstellung aus Organperspektive einen
übergreifenden Blick für solche Krankheiten, die gleichzei-
tig oder zeitversetzt verschiedene Organsysteme betreffen
können. Dies bedeutet, dass beim Nachschlagen von Sys-
temkrankheiten zum Gesamtverständnis des Krankheitsbil-
des auf eine Vielzahl von Seiten und Kapiteln zurückgegrif-
fen werden muss. Zur deutlichen Vereinfachung bietet die-
ses Buch erstmals einen kombinierten Ansatz aus organbe-
zogener Systematik und ergänzenden organübergreifenden
„Synopsen“ für typische Systemkrankheiten. Hierbei wird
der Krankheitsverlauf in seiner organübergreifenden Kom-
plexität abgebildet. Darüber hinaus werden jeweils Ätiolo-
gie, Epidemiologie, ggf. zoonotisches Potenzial, Pathogene-
se, wesentliche pathologisch- anatomische und histologi-
sche Merkmale sowie spezifische Diagnoseverfahren für die
Kranheiten dargestellt.

Zusätzlich zu diesem neuen kombinierten Konzept fin-
den relevante Praxisbezüge und aktuelle Entwicklungen in
Form von textlich abgesetzten Einschüben („Wissenswer-
tes“) Einzug in das Buch, nachdem diese sich in unserem
Lehrbuch „Allgemeinen Pathologie für die Tiermedizin“
bewährt haben. Zusammen mit neuen Pathogenesesche-
mata sollen diese neuen Elemente LeserInnen in die Lage
versetzen, die zugegeben sehr zahlreichen und komplexen
Tierkrankheiten schnell und nachhaltig in allen relevanten
Aspekten zu erfassen. Außerdem wird in Hinblick auf eine
konsequente Umsetzung der tierseuchenrechtlichen Be-
stimmungen auf die Anzeigepflicht bestimmter Infektions-
erkrankungen in Deutschland hingewiesen.

Unser Dank gilt allen Koautoren und zahlreichen Mit-
arbeitern der beteiligten Institute für ihre engagierten Bei-
träge und nicht zuletzt den vielen wertvollen und konstruk-
tiven Diskussionen. Ein besonderer Dank der Herausgeber
gebührt Frau Dr. Dorothea Hartmann und Frau Dr. Frauke
Seehusen, Institut für Pathologie der Stiftung Tierärztliche
Hochschule Hannover, für die äußerst engagierte und pro-
fessionelle Mitarbeit insbesondere bei der Zusammenstel-
lung der Synopsen. Dem Enke Verlag, vertreten durch Frau
Dr. MarenWarhonowicz, Frau Carolin Frotscher und Frau
Anna Mus, gilt unsere besondere Anerkennung für die an-
genehme, professionelle und äußerst engagierte Betreuung
bei der Konzeption und Fertigstellung dieses Buches.

Hannover und Berlin, Herbst 2014
Wolfgang Baumgärtner und Achim D. Gruber
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